
SIE BRAUCHEN … 

… eine Brandschutztür, die DIN-Normen nicht nur 

zuverlässig erfüllt, sondern darüber hinaus beson-

ders stabil ist.  

… eine Brandschutztür, die auch gegen Einbruch 

schützt oder das Eindringen von Lösch- und Hoch-

wasser verhindert. 

… eine Brandschutztür, die technisch auf dem  

neuesten Stand ist. 

IHR VORTEIL … 

… wir bauen nicht eine Tür, wir bauen „IHRE“ Tür.    

Durch eigene Systementwicklungen sind individuelle 

Lösungen möglich. 

… SOMMER entwickelt, konstruiert, produziert und 

montiert - alles aus einer Hand.  

100% Made in Germany. 

…. Damit Sie lange gut geschützt sind, ist die erste 

Wartung inklusive. 

WIR BIETEN … 

… eigen entwickelte SOMMER-Brandschutztüren der 

Reihe B∙S∙T® 

… das modular aufgebaute SOMMER S1 Türen-

programm, das alle sicherheitsrelevanten  

Gebäudeparameter abdeckt.  

… Einzeln oder in Kombination. 

WARUM SOMMER? 

 Jahrzehntelange Erfahrung in der Gebäude-

sicherheit 

 Überragendes Know-how 

 Zertifizierte Qualität 

 Wartungsarme und langlebige Produkte 

 10 Jahre Nachrüstgarantie  

BRANDSCHUTZTÜR B·S·T®  DIN 

SOMMER 

Fassade Fenster Türen Tore Gitter Glasdächer Sonder- 
konstruktionen 



KONTAKT 
SOMMER Fassadensysteme - Stahlbau - Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG 
Industriestr. 1 l 95182 Döhlau 
 
VERTRIEB 
Tel. +49 9286 60-810 l Mail: info@sommer-hof.de l www.sommer-hof.de 

SOMMER BRANDSCHUTZTÜR B·S·T®  DIN 

SOMMER Brandschutztüren B∙S∙T®  Feuerwiderstandsklasse T30 und T90 nach deutscher Zulassung  

Brandschutztür geprüft nach DIN 4102. Verwindungssteifes Türblatt mit faserfreier, mineralischer Füllung,  

vollflächig mit den Außenschalen verklebt. Formbeständig und druckstabil.  

Blechdicke 1,5 mm, verzinkt und grundiert.  

Türblattstärke 63 mm. 

Beschlagausstattung mit PZ-Schloss. Alle FS-Beschlaggarnituren einsetzbar.  

2 Stück dreiteilige Konstruktionsbänder, verzinkt. Obentürschließer. 

Eckzarge aus verzinktem und grundiertem 2,5 mm Stahlblech. Alternativ Umfassungs- oder Blockzarge. 

 

Optionale Ausstattungen: 

 Glasausschnitte 

 Unterschiedliche Bodenanschlüsse und  

Dichtungen je nach Einbausituation 

 Panikausführung (auch mit Glasfeld) 

 Selbstverriegelnde Schlösser 

 Elektronikschlösser 

 Elektronische Sicherheitstüröffner 

 Türzustandskontakte 

 Fluchttür- und Schleusenverriegelung 

 Drehtürantriebe 

 Oberblende oder Oberlicht   

Kombinierbar mit folgenden Anforderungen: 

 Einbruchschutz bis RC4 

 Rauchschutz nach DIN 18095 

 Schallschutz bis 47dB 

 Beschusshemmung bis FB7 

 Druckwellenhemmung bis 1 bar 

 Luftdichtheit 

 Lösch- und Hochwasserrückhaltung mit  

definierten Leckagen 

 Druckfestigkeit 

 Schirmdämpfung (LEMP) 

 

Größenbereich (Baurichtmaß) 

1-flgl.:  Von   625 x 1750 mm bis 1525 x 4005 mm (T30) bzw. bis 1525 x 3010 (T90) 

2-flgl.:  Von 1375 x 1750 mm bis 3010 x 4005 mm (T30) bzw. bis 3010 x 3010 (T90) 

Te
ch

n
. 
Ä

n
d
e
ru

n
g
e
n
 v

o
rb

e
h
a
lt
e
n
  
0

5
/2

0
1
5

 


